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Wer heute im Internet surft, taucht in ein wild wogendes 
Meer von Informationen ein und muss dabei vielfach auf 
die klassischen Filter verantwortungsvoller journalistischer 
Arbeit verzichten. Manche Menschen stört das nicht mehr, 
denn sie sind oft der Überzeugung, die veröffentlichte 
Wahrheit sei ohnehin „vorgefärbt“. Und was da an kru-
dem Gedankengut „herumschwirrt“: Die Mondlandung 
wurde angeblich von Stanley Kubrick im Filmstudio insze-
niert, und die Welt werde im Hintergrund von Zionisten, 
Rothschilds und Freimaurern regiert. Oder: Den Kondens-
streifen von Flugzeugen seien geheimnisvolle Substanzen 
beigemengt, um Wetter und Menschen zu manipulieren.

Für Kommunikationsforscher_innen ist die Tatsache, dass 
wir Menschen gerade heute nach möglichst einfachen 
„Wahrheiten“ suchen, eine Reaktion auf die zunehmen-
de Verunsicherung durch eine komplexe Welt, die wir 
eben nur begrenzt verstehen können. Der Glaube, von 
jemandem oder einer bestimmten Gruppe kontrolliert zu 
werden, ist leichter zu ertragen als die simple Tatsache, 
Zusammenhänge selbst nicht zu begreifen oder nicht  
begreifen zu wollen. In den Niederungen der Volkskultur 
schafft sich der Mensch sein eigenes Weltbild. Früher war 
es der Mythos, der sein Bedürfnis nach Sinn und Ordnung 
stillte. Heute, im Zeitalter der modernen Wissenschaft, ist 
es eine neue, säkulare Form des Mythos: die Verschwö-
rungstheorie.

Im Online-Seminar werden Denkschemata erläutert, frag-
würdige Motivationen beleuchtet und Informationen zu 
aktuellen Verschwörungstheorien gegeben. Die Affinität 
zum Unglaublichen verhindert bisweilen eine ernsthafte 
Suche nach der Wahrheit oder den wirklich maßgeblichen 
Hintergründen für unser Leben. Verschwörungstheorien 
schaden nicht nur den Menschen selbst, sondern auch der 
Gesellschaft.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
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‚QAnon, 
Nine Eleven & 
Neuschwabenland‘: 
Verschwörungs-
theorien auf 
dem Vormarsch

Bitte melden Sie sich bis Montag, den 22.02.2021 an:

E-Mail: anmeldung.potsdam@fes.de

per online-Anmeldung: https://www.fes.de/veranstal-
tung/veranstaltung/detail/252136

Die FES nutzt für ihre Onlineangebote die Software 
www.zoom.us. Das Anmeldemanagement erfolgt aus-
schließlich über die FES eigene Datenbank. Im Zoom-
System werden keine Daten von unseren Teilnehmen-
den angelegt. Eine Anmeldebestätigung wird nicht 
versandt. Die Zugangsdaten erhalten Sie 1-2 Tage vor 
der Veranstaltung.
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